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Birgit Heid lebt in Landau/Pfalz und schreibt seit vielen Jahren Lyrik und Kurzprosa. Sie ist erste Vorsitzende des Literarischen Vereins der Pfalz e.V. und Mitglied der Deutschen Haiku Gesellschaft. Sie leitet eine Autorengruppe und organisiert Lesungen. Ihre Texte erschienen in zahlreichen Anthologien. Neun eigene Bücher.




Haiku, das meist dreizeilige Gedicht japanischen Ursprungs, das seit dem 13. Jhd. bekannt ist, verbreitete sich vor hundert Jahren auch in Europa. Das Haiku ist geprägt von der offenen Formulierung zweier Bilder, die erst beim Lesenden zueinander finden können: als Geheimnis oder Überraschung. Die Freude an Klang und Rhythmus sowie die Entschleunigung beim Lesen dürfen ebenfalls dem Haiku innewohnen. Die paarweise Darstellung meiner Haiku mögen zusätzliche Anregungen bereit halten.




Neujahrsmorgen


die Kontur einer Höhlenmalerei


Falten


nach dem Schminkkurs kichern wir über


das magische Dreieck


Pumuckl


sie schleichen die Treppe hoch


zum Abenteuer


Sendung mit der Maus


in der Stille eines Schrebergartens


die Antwort


Nebelwald


ich ziehe meine Knie


unters Kinn


Herbstregen


auch meine Schuhe


sind löchrig


Tageswanderung


eine Pause zwischen Spielplatz


und Friedhof


Toilettenfester


in meine Gedanken


der Gesang exotischer Vögel


Mein Jahrgang


nebenan


die Keltengräber


Kreuz und Kelch


am alten Steintisch


Bier trinken


Viele Fragen


unter dem Kletterseilgarten


ein Hüpfer ins Leere


Wie viele Tage noch?


ein Waldarbeiter markiert


die Bäume
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Erste Schneeflocken






